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Ein Führungscockpit ist ein Informationszentrum für 
Führungskräfte zur Unterstützung des gesamten 
Managementprozesses in den Phasen der 
Informationsbeschaffung, der Informationsanalyse, 
des Controllings sowie der Entscheidungsfindung und 
Unternehmenskommunikation.

www.wikipedia.org
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1. Fünf Herausforderungen bei der Führung eines 
komplexen Systems 

2. Nutzen eines Führungscockpits

3. Grundelemente eines guten Cockpits
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99% der Zeit?

1% der Zeit?

Operative Ebene

Strategische Ebene

Herausforderung: mehr Zeit für das strategische 
Management investieren 
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Cockpit

Ausführung
Operative Ebene

Die strategisch-politische Führung ist Kernaufgabe des 
Gemeinderates

Führungscockpit
Strategisch-politische

Ebene
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Herausforderung Nr. 2: strategische 
Kennzahlen verwalten
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Herausforderung Nr. 3: die Projekte mit den 
Strategien verbinden
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Herausforderung Nr. 4: Worten müssen Taten 
folgen
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Vision & Strategien 
zwar entwickelt, …

…aber

…nicht umgesetzt
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Herausforderung Nr. 5: steuern und 
überwachen der strategischen Projekte
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Begriffsklärung: Controlling ≠ Kontrolle

Controlling 
=  

Steuerung

Steuerungs-
funktion

Entscheidungs-
unterstützung

Planungs-
unterstützung

Koordinations-
funktion

Kommunika-
tionsfunktion

Kontroll-
funktion

2.
 N

ut
ze

n 
ei

ne
s 

F
üh

ru
ng

sc
oc

kp
its

12© S. Imboden
Institute
Entrepreneurship & Management

Das Führungscockpit erhöht die Steuerungsqualität
 erhöht die Transparenz im Unternehmen

 stellt sicher, dass alle im Unternehmen die Strategie 
kennen

 ist ein Motivations- und Kommunikationsinstrument 

 fördert eine ganzheitliche Sichtweise («Gärtlidenken» 
wird vermindert)

 hilft, sich auf das Wesentliche zu konzentrieren und 
dadurch Zeit zu sparen

 übersetzt die Strategien ins operative Geschäft

 bindet jeden Mitarbeitenden aktiv in die Strategien ein 
(Zielvereinbarungsgespräche)

 … und dient insbesondere als Entscheidungsgrundlage
(Arnold et al., 2014)2.
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Wozu dient das Führungscockpit?

Controlling 
(steuern) 

der 
Strategien

Controlling 
der Risiken

Controlling 
der strat. 
Projekte

Controlling 
der 

Jahresziele

Controlling 
der 

Kennzahlen

Controlling 
der 

Innovation

Controlling 
der Qualität

Controlling 
der 

Kommuni-
kation
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Voraussetzungen für ein effizientes Führungscockpit

Voraus-
setzungen

Motivierende 
Vision / Leitbild

Klare Strategien

Aussage-
kräftige 

Messgrössen

Realistische 
Massnahmen-

pläne

Sinnvolle 
strategische 

Projekte

Striktes 
Controlling
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Definition der 
strategischen 

Ziele

Messgrössen 
bestimmen

Sollgrössen 
bestimmen

Massnahmen 
priorisieren & 

umsetzen

Vorgehen beim Aufbau des Cockpits

Klärung der 
Vision & 

Strategien 
(Strategiecheck)

Controlling
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Drei Voraussetzungen, damit es funktioniert

1. Das Führungscockpit ist ein Standardtraktandum
bei den Direktionssitzungen

2. Die Ziele sind realistisch und messbar

3. Eine-e Cockpitkoordinator-in stellt sicher, dass der 
Stand der Projekte regelmässig aktualisiert wird.
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Mass-
nahmen Projekte

Ziele 
Innovation

verfolgen
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Mass-
nahmen Projekte

Ziele
Qualität

verfolgen
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Führen mit dem Cockpit über mehrere Stufen

Generaldirektion

Abteilung 1 Abteilung 2 Abteilung n

Vision

Strategien

Mass-
nahmen

Vision Vision Vision

Strategien

Mass-
nahmen

Strategien

Mass-
nahmen

Strategien

Mass-
nahmen

V V V

Vision
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Fazit

1. Angesichts der wachsenden Komplexität ist ein 
Cockpit für die zukunftsorientierte Führung eines 
Unternehmens unumgänglich

2. Das Führungscockpit erhöht die Steuerungsqualität
indem es hilft zu planen, zu entscheiden, zu 
delegieren, zu kommunizieren und zu überwachen

3. Das Cockpit bildet die Grundlage für 
Zielvereinbarungsgespräche mit den 
Mitarbeitenden und richtet damit das Unternehmen 
auf die gemeinsame Vision aus

4.
 F

az
it
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